
Allgemeine Geschäftsbedingungen 
 

I. Für alle Kurse 
 
1. Ein gründlicher und erfolgreicher Tanzunterricht kann nur bei pünktlicher und regelmäßiger 
Teilnahme gewährleistet werden. Die Auswahl des/der Tanzlehrers/in sowie der Räumlichkeiten 
bleibt dem Tanzzentrum vorbehalten. Versäumte Stunden können nicht nachgeholt werden. 

 

2.  Bei unverschuldetem Ausfall von Tanzstunden wird der Kursteilnehmer nicht von seiner 
Verpflichtung zur Zahlung des vereinbarten Honorars befreit; wir bemühen uns jedoch, so weit 
möglich, Gelegenheit zur Nachholung zu geben. 
 
3.  Bei der Ausübung des Tanzsports in unseren Räumen haften wir für Schäden nur, soweit uns 
oder unseren Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last 
gelegt werden kann. Für ihre Garderobe und sonstige Wertgegenstände sind die Kursteilnehmer 

selbst verantwortlich; für das Abhandenkommen solcher Gegenstände wird nicht gehaftet. 
 
Datenschutz 
 
Die auf der Anmeldung angegebenen persönlichen Daten werden von uns in einem betriebseigenen 
Computer abgespeichert und gesichert. Wir versichern Ihnen, dass  wir Ihre Daten nur für unsere 
Zwecke verwenden und keinem Dritten zugänglich machen. 

 
II. Für alle Grund- und Spezialkurse, Workshops 

 
Die Begleichung der Kursgebühr erfolgt vor der ersten Unterrichtsstunde. Falls uns eine SEPA-
Genehmigung vorliegt, wird der Kurs direkt nach Buchung zur Zahlung fällig.  
 

III. Für Kinder-Tanz-Clubs  
 
Der Unterricht beträgt 60 Min./Woche. Er findet garantiert 35 Mal im Jahr statt; außer während der 
Schulferien in NRW, an Feiertagen und Sonderveranstaltungen (wie z. B. Karneval) Im Jahres-
honorar von 300,00 € sind die Unterrichtsausfallzeiten bereits berücksichtigt. 
 
Die Kündigungsfrist beträgt 6 Wochen zum Monatsende; die Kündigung muss schriftlich 

erfolgen. Wir akzeptieren keine Kündigungen per E-Mail. 
 
IV. Für alle Clubs, Casinos, durchlaufende Kurse (z.B. Casinos, Hip Hop, ...)  
 
Der Unterricht beträgt 60 Min./Woche. Er findet garantiert 35 Mal im Jahr statt; außer während der 
NRW-Schulferien, an Feiertagen und Sonderveranstaltungen (wie z. B. Karneval). Im 

Jahreshonorar von 336,00 € (Zumba, Hip Hop, Street Dance) bzw. 360,00 € (Casinos) sind die 

Unterrichtsaus-fallzeiten bereits berücksichtigt. 
 
Eine Kündigung ist nur mit einer Frist von 6 Wochen zum 31. März oder 30. September 
möglich, die Kündigung muss schriftlich erfolgen. Wir akzeptieren keine Kündigungen 
per E-Mail. 
 

V. Ergänzende Bedingungen für alle Clubs mit mtl. Zahlweise (Ziff. III und IV) 
(Kindertanz, HH, SD, Clubs, Casinos, Zumba etc.) 
 
Das Jahreshonorar (aufgeteilt auf 12 gleiche Monatsbeiträge) ist immer zum 1. eines jeden Monats 
eingehend auf unser Konto fällig; Auch dann, wenn der Teilnehmer den Unterricht nicht besucht. 
Das Monatshonorar wird fortlaufend mittels Banklastschriftverfahren/SEPA von uns eingezogen. Als 
andere Zahlungsmöglichkeit wird nur Barzahlung oder Überweisung ½ Jahr im Voraus akzeptiert. 

Bei anhaltender Krankheit von mehr als 4 Wochen kann nach Vorlage eines schriftlichen ärztlichen 
Attestes die Mitgliedschaft für den Zeitraum der Erkrankung beitragsfrei gestellt werden. Dies 
bedarf der Schriftform. 
 

Widerrufsbelehrung 

 

Widerrufsrecht 

Sie können Ihre Vertragserklärung innerhalb von 14 Tagen ohne Angabe von Gründen in Textform (z. B. Brief. 

Fax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, jedoch nicht vor 

Vertragsabschluss und auch nicht vor Erfüllung unserer Informationspflichten gemäß Artikel 246 § 2 in 

Verbindung mit § 1 Absatz 1 und 2 EGBGB sowie unserer Pflichten gemäß § 312g Absatz I BGB in Verbindung 

mit Artikel 246 § 3 EGHGB. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs. 

Der Widerruf ist zu richten an: ADTV & CreaDance Tanzzentrum Weißhausstraße, Inhaberin Barbara 

Minzenmay-Pfeiffer, Weißhausstraße 21, 50939 Köln, Fax 0221-415157, E-Mail: info@tanzschule-koeln. 



 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. 

gezogene Nutzungen (z. B. Zinsen) herauszugeben. Können Sie uns die empfangene Leistung sowie Nutzungen 

(z. B. Gebrauchsvorteile) nicht oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem Zustand zurückgewähren bzw. 

herausgeben, müssen Sie uns insoweit Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass Sie die vertraglichen 

Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen müssen. Verpflichtungen zur 

Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für Sie mit der 

Absendung Ihrer Widerrufserklärung, für uns mit deren Empfang. 

 

Besondere Hinweise 

Ihr Widerrufsrecht erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag von beiden Seiten auf Ihren ausdrücklichen Wunsch 

vollständig erfüllt ist, bevor Sie Ihr Widerrufsrecht ausgeübt haben. 

 

Ende der Widerrufsbelehrung 
 
 

 
Stand: Januar 2016 
 
 


